
Abbildungen oben:
•	 Undatierte	Mesusa	aus	dem	Türrahmen	eines	abgerissenen	

Hauses	im	Düsterngraben	Halberstadt	(StadtA	HBS	H	1056	0)
•	 Verzeichnis	der	von	den	im	Herzogl.	Amte	Groß-Alsleben	

wohnhaften	israelitischen	Familienoberhäuptern	gewählten	
Familiennamen,	1821	(LASA,	Z	44,	C	15	Nr.	18,	Bl.	18	VS)

•	 Dr.	Samuel	Siegfried	Cahn	(LASA,	K	4,	Nr.	1048,	Bl.	3)
•	 Orte	jüdischen	Lebens	auf	einem	Plan	der	Stadt	Dessau	aus	

dem	Jahr	1809	(LASA,	Slg.	19,	11/D	462)
•	 Ausschnitt	aus	Akte	zu	baulichen	Einrichtungen	Bakenstr.	56	

in	Halberstadt	(ehemalige	jüdische	Synagoge),	1860	–	1939	
(StadtA	HBS	Pol	2-1046)

•	 Quittung	zur	Enteignung	der	Familie	Crohn	aus	Akte	zur	Ab-
lieferung	von	Juwelen	und	Edelmetallen	aus	jüdischem	Besitz,	
1939-1941	(StadtA	HBS	Mag	2.20.088)

Abbildungen Außenumschlag vorne:
•	 Karte	der	Kreise	Wernigerode	und	Halberstadt	mit	Eintragun-

gen	zum	Ausbau	des	Stromnetzes,	1907		
(LASA,	C	30	Wernigerode,	Nr.	21	Bd.	1)

•	 Jagdeinladung	für	den	preußischen	Hofjägermeister	Ludwig	
Graf	von	der	Asseburg,	Mitte	19.	Jh.	(LASA,	H	4,	Nr.	429)

•	 Saatzuchtlaboratorium	der	Firma	Rimpau-Saatzucht,	Böhns-
hausen-Langenstein,	1930er	Jahre	(LASA	H	137,	Nr.	2244)

•	 Ein	Erzbischof	und	elf	Bischöfe	geben	Ablass	für	den	Marien-
altar	in	der	Krypta	des	Halberstädter	Doms,	1289		
(LASA,	U	5,	XVIIe	Nr.	63)	


